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P R E S S E M I T T E I L U N G 
CGM kommentiert: „Die Automobilindustrie sollte die Nachrüstung von Euro-5-
Dieseln als einmalige Chance zur Rehabilitierung des Dieselmotors begreifen.“ 

Stuttgart, 08.10.2018  
 
Angesichts der Fahrverbote in mehreren deutschen Großstädten erkennt nun auch die 
Bundesregierung den gesellschaftlichen Stellenwert der Nachrüstung von Euro-5-Dieseln an. 
Die Christliche Gewerkschaft Metall begrüßt diese Rückkehr zur politischen Sacharbeit und 
kritisiert zugleich die defensive und zögerliche Haltung einiger Automobilhersteller in der Frage. 
 
Adalbert Ewen, Bundesvorsitzender der CGM, nimmt dazu Stellung: 
 
„Wir erwarten jetzt von allen Automobilherstellern, dass sie sich an der technischen Nachrüstung  
– auch finanziell – anstandslos beteiligen und somit ihrer moralischen Verantwortung gerecht werden. 
Aus unternehmerischer Sicht sind die Prämien bei einer Umtauschaktion natürlich deutlich attraktiver, 
aber längst nicht jeder Bürger kann oder will sich ein anderes Fahrzeug desselben Herstellers zulegen. 
 
In den letzten Jahren ist bei den Kunden und nicht zuletzt bei den Mitarbeitern viel Vertrauen verloren 
gegangen und die Unternehmen sollten es als eine einmalige Chance begreifen, mithilfe der 
technischen Nachrüstung Schaden wiedergutzumachen, Einsicht zu zeigen und das Richtige zu tun. 
Der Industriestandort Deutschland hat historisch stets von der hohen Qualität seiner Produkte profitiert 
und gerade der Automobilsektor steht weltweit wie kein zweiter für das Gütesiegel „Made in Germany“.  
 
Die CGM hält die ablehnende Einstellung einiger Automobilhersteller zur Nachrüstung daher für falsch 
und ruft die Geschäftsführungen zur konstruktiven, umfassenden Zusammenarbeit mit der Politik auf.“ 
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